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Die Danziger Zeitung erſcheint ti lich, mit Ausnahme der Sonn⸗ RS FR . eis pro Quartal 1 Thlr. 15 Sgr., auswärts 1 Thlr. „ 
und Fefige Steel, % Montage nur Nachmittags 5 Uhr. — all e e Jerk nehmen an: in Berlin: A. Retemeyer, Kurſtraße 
Beſtellungen werden in der Expedition (Gerbergaſſe 2) und aus⸗ 5 ö in Leipzig: Heinrich Hübner, in Altona: Haafenftein u. Vogler, 


wärts bei allen Königl. Poſtanſtalten angenommen. in Hamburg? J. Türkheim und J. Schöneberg. 


er 


NEETRMERKH NEO u Eat 


Ri WIEN ten. Die Unglücklichen waren ae choren und in Sträflings-⸗ [der Inſel Skye ein Zettelchen mit der beſe eidenen 
Berlin, 31. Mal. Die „Berl. Allg. Stg.“, das Organ Kleidern, mit den üblichen fabian Flicken ausgenäht, je a0 ara „1500 Eſtrl.“ (10,000 Thlr.) Die a 
der Fraction Binde, hält eine veränderte Parteibildung für | dem Grade ihrer Schuld oder der Strafzeit. Die Einen bes | von 50, 100, ja 500 Litrl. für einen einzigen die⸗ 
n Sie meint, die Fractionen Binde und Lette, das | haupten, es ſeien 80 Mann geweſen, die Andern wollen nur | fer Vierfüßler erregen wegen ihrer Häufigkeit kaum noch 
linke Centrum ir ein Theil der Foriſchrittspartel gehörten | von 13 willen. Als der Zug zwiſchen Besdany und Podbo⸗ einige Aufmerkſamkeit. Manche Schooßhunde erfreuen 
der conſtitutionellen Partei an, hiſtoriſch und principiell. Sie [rodse den Wald paſſirte, wurde er durch die Aufſtändiſchen ſich eines Lagers von Atlas⸗ und Sammetliſſen, andre aber 
müßten ſich * wieder zu einer berechtigten Oppaſition vere zum Halten genöthigt. Nach kurzer Gegenwehr der ſehr llei⸗ garniſoniren ſogar in (nzuriöfen aus Mahagoni und Glas 

einigen: „Forckenbeck, Tweſten, Gneiſt, Grabow, Simſon ges nen Bedeckung wurden alle Verurtheilten befreit. Der Jubel conſtruirten Häuschen mit durchbohrtem Dache, und dieſe 


Partei; ſie ſtezen auf demſelben darüber iſt grenzenlos. Man nennt auch Namen von dort ſcheinen ſich ihrer hervorragenden ariſtokratiſchen Stellung 


poſitiven Boden, während die beſtehenden Fractiouen nichts Befreiten. Zwei Geiſtliche ſollen ſich darunter befinden in der Geſellſchaft der Hunde völlig b i 
Sd N N 1 ig bewußt zu ſein. Die 
— hiſtoriſche Niederſchläge ehemaliger Stimmungen“. — Nach dem „Czas“ vom 30. haben die Ruſſen am 26. italieniſchen Windspiele zeichnen ſich hier durch — 8 
— ie „Berl. Allg. Zig.“ damit wirklich den „Radicalis⸗ d. bei Lask bedeutende Verluſte erlitten. In Volhynien fand Schönheit aus; ein kleines Thierchen, Namens Silvey, koſtet | 
us, vor dem ſie ſich fo fürchtet, zu bannen ? ein Treffen bei Slawuta ſtatt. Alexander Branicki wurde | 100 Guineen. Die Bullenbeißer „und Hofhunde bieten 


— Die feudale Correſpondenz — ein Theil der wirklich.] nach Saratow verbannt, ' 
ſchöpf in der ganzen Ausſtellung iſt ein Pyrenäiſcher Wolfs⸗ 
hund, das Eigenthum des Herrn S. R. Block in Bernet. 
Die ſchottiſchen Schäferhunde (Collies), in zahlreicher Ver⸗ 
tretung, darf man für ſehr ſchöne Exemplare halten; von 
Neufundländern dagegen dürften wohl, was Zucht und Schön⸗ 
heit betrifft, vorzüglichere Exemplare zu finden ſein, als die 
in der Ausſtellung vorhandenen. — Der Hundeſchau benach⸗ 
bart befindet ſich in demſelben Gebäude auch eine Vogel- 
ſchau, welche ungefähr dreihundert Gitterhäuſer mit dem 
ausgewäylteſten Geflügel des Königreichs umfaßt. 
Jamiiteu- Nachrichten. 5 
Verlobungen: Fräul. Marie Freiin Hiller v. Gärt⸗ 
ringen mit Herrn Paſtor Richard Gehring (Gr. Klonia⸗ 
Palosc); Fräul. Johanna Reich mit Herrn C. Laſerſtein 
(Graudenz⸗Mewe); Fräul. Bertha Krupp mit Herrn Kauf- 
mann Rudolph Derlitzky (Liebemühl). > 
Trauungen: dm Hermaun Bruder mit Fräul. Louiſe 
Weber (Königsberg⸗Stallupönen). A ch 
Geburten: Ein Sohn: Herrn Kreisrichter Steiner 


einen wahrhaft prachtvollen Anblick dar, aber das edelſte Ge⸗ 


16. 8 i0 ind, iſt ei 5 Provinzielles. 

Weißen Saale nicht erſchieuen find, iſt eine Se Machen Ang dem Kreiſe Lipno geht uns 
nung, ihren hohen, höhern u. |. w. Gdunern mit folgender von Beſitzern die Mil eilung zu, daß dort ſich eine Bande 
een re 8 a ir Hand zu gehen: ae; von Dieben zufammengerottet hat, deren Haupt, ein ehema⸗ 

„Das Abgeordnetenhaus hat alle Urſache, der Königl. liger — call ruſſiſchen Generals, unter dem Namen 
aats⸗Regierung für die Schließung der Seſſion dankbar „Franciszek, 2 3 gefürchtet iſt. Er iſt ein verwegener 
zu ſein. Auf der Tagesoronung ſtand der Autrag der Com⸗ und Mee een ſehr gut bewaffnet hat. Natürlich 
miſſion auf Unterſuchung und Verhaftung gegen die polui⸗ maß 5 = Wahrim ei welcher auch gegen das ruſſiſche 
chen Abgeordneten v. Gullry und Dzialynski. Wie ver⸗ Militair 3 ſellen zu eldecer Freiheit tämpft, um ſich und 
lautet, ſollen die Polen der Feriſchrittspartel gedroht haben, ſeine 7 enden ellen, die erforderlichen Lebensmittel 
bie geheimen Relationen ihrer Führer mit dem poluiſchen [erpreſſen, oder Er e iſt es, wie er ſich feine 
Revolutions Comité zu publiciren, wenn die Wtalorität für 
die Geſtattung der gerichtlichen Verfolgung ſtimme. Die Ab⸗ 
lehnung derſelben hätte das Thun der Parlei in den Augen 
des ganzen Volkes zum Landesverrath geſtempelt. Die An⸗ 
nahme auf der anderen Seite brachte die obige Gefahr — 

0 — Fortſchrittspartei dankt im Stillen dem glückuchen Er⸗ 
e ni 4 N EN 

Ars 9.44 das Land erfahre, welche edle Geſinnungen in 


daſſelbe, ſelbſtoerſtändlich meiſteus gewaltſam, gegen ein an⸗ 
deres, tüchtiges einzutauſchen. Der Kerl und feine Bande iſt 


) ing 0 g 8 N — (Heili il); ei Komopken); Herrn Hein⸗ 
4 ; lt es 8 gelfrei erklärt hat, iſt es bis letzt gelungen ihn zu beſeitigen. (Deiligenbeit); Herrn. M iener (Gr k ’ 
Du men eee Aale ee e been , — Eine Zomter: Herrn Pott 


ſpeetor Mießner, Herrn Wilhelm Krauſe (B 
acoby (Kallinowen); Herrn B. Rogalla v. 
ranowen); Herrn A. Sawatzki (Danzig). Fe 
Todesfälle: Herr Kaufmann Louis Berg (Bromberg); 
Herr Dr. Ludwig Sturm, Fr. Amalie Dragonath (Königs⸗ 
Erdl Frau * Andrs geb. 2 bad, Be 
ana owsli Lange, Herr utzki n); Herr 
Maure eiiter de. Bichler (Löalzspergh; Frau Gut bei. 
Dorgthea Dreßler geb. Donalitius (Ablenken). 
Beranimortliser Nebacteur B. Ridert in Danzig. | 
Augekommene Fremde am I. uni 1803. . 
Fugliſches Paus: xgl. Kammerherr 187 v. Bodelſchwingh⸗ f 
Plettenberg a. Bodelſchwingh. Rittergutsbef⸗ v. Below⸗Runow 
n, Gem. a. Runow und Steffens n. Gem. a. Mittel⸗Golmtau. 
Sanitätsrath Dr. Frick und Partikuller ag a. Burg. 
Kaufl. Metzenthin a. Brandenburg, Erdbütter a. Münſter, Har⸗ 
riſon g. Hull, Pudor a. Berlin und Goſſen a. Antwerpen. Frau 
Profeſſor Kries a. Marienwerder. 


I, (Boltöztg.) Es wird erzählt, daß die Tagesberichte 
und Zeitungsauezuge für Se. Majeſtät den König ſeit eini⸗ 
gen Wochen von Herrn Robert Bürtner, dem Redacteur 
des 5 ee abgefaßt werden. b 
nase 8) Jetzt hat auch die deuiſche Küſtenſchutz⸗ für! ib; a ; 
ns geg beit Aer e eee Bub sa 55 | selämter zu Leibitſch, Pieczenig und Gollub aus Gre 
mehr ab 7 — e em e 20 25 flelſchen Weelae enen eich zu ſtellen, und zwar für 
ſer, Ems und Elbe, wie die mecklenburgiſche Küſte ſollen 1 Sohefiel: Zeigen Sb Tip, easen 80 Bio, Be To Pi, 
durch acht Panzerfahrzeuge geſchützt werden, und zwar iſt der Be en sun 1 be he 
Termin zu deren Herſtellung und Plcciruag bis 1866 ange⸗ yiefigen ya 1 rb f ch 1 iet Anfange dieſe 
nommen worden. Bekanntlich hat man auch bei uns den * her ee Mal (Ir L. Z.) Seit heut 

Bau von Panzerſchiffen neuerdings ernſtlich in Betracht ger ct ae de hier anke mme ) . 
zogen, die Angelegenheit iſt aber bisher aus dem Stadium ee aben bar 165 in Welch ka duſſiſchen Eiſeu⸗ 
der Vorberathung noch nicht herausgetreten. Nur von dem . 82 8 12275 die Nei agen e Faesaäfl 
Hafen an der Jahde verlautet in letzter Zeit wieder einmal, 1 i 2 in elender, eddie 
daß dieſer Bau nun wirklich bis ſpateſtens zu Ausgang künf-] dan A S ung ſei di TS dr, die Felgen ver 
tigen Jahres beendet werden wird. Was die e Wee He Die ruſſiſchen A 3 
bauten betrifft, jo verdient dabei jedenfalls noch Erwähnung RE Warnung uur adler zum sa 
5 beinahe 5 größeren europäiſchen Staaten und namenı- Züge 40 e mehrfach von Sete beſchoſſen 

„auch Frankreich und England Officiere nach Amerika ger das Publizum i 
chickt haben, um ſich dort auf der le für! „henden fein nn Tepe Getöht, Len 
chiffsbauten durch den Lagenſchan au de ihnen getroffen zu werden, Dadurch zu ſchützen gedenkt. 
Noir wenn Überhaupt, aller Wahrſcheinlichteit nach nur nach Vermiſchtes. 
en engliſchen Muſtern von Pauzerſchiffen bauen werden, die — Dr. med. Nößmann in Alleuburg arbeitet noch 

immer unverdroſſen an Vollendung und Beſiederung feiner 


22 Ds bereits notoriſch feſthleht, auf dem amerikauiſchen 
riegsſchauplatze durchaus nicht bewährt haben. ölugmaſchine, die er in einigen Wochen zu vollenden hofft, 
um alsdann die erſten Verſuche mit derſelben auzuſtellen. 


— ‚Dit dem 15. Juni tritt die Elurichtung auf den 
Bahnhöfen ins Leben, daß die dort ſtationirten Contro⸗ Was bis jetzt von bereits angeltellten und mißglückten Ber- 
ſuchen gemeldet iſt, gehört in das Reich der Euten. Die 


e des Droſchkenvereins an die ankommenden Fremden di 

Fahrmarken für die Droſchken aus händi ie ſt, 0 

bis heri illkürlichlei Droge um barurch die | Maſchine gleicht in ihrer ganzen Confiriictio, einem unge⸗ 

le its — Willtürlichleiten der Droſchtentutſcher zu be⸗ een Bont, dhe Knochenbau von Eiſen iſt. 3 
— Die „Madrider Zeitung“ meldet: In der Umgegend 


— Der * - i x 
23. April den Waben Block, der in der Nacht zum von Cuerva, Provinz Toledo, hätten ſich die Heuſchrecken in 
Berlin- Potsdamer Vohnhof der Po-Expedition auf dem ſo ungeheurer Zahl gezeigt, daß man außerordentliche Maß⸗ 
f un regeln zu ihrer Vertilgung ergreifen mußte, Es wurde eine 


Geldbriefe i > eis Nachſchluſſele um 25 re 
raubt halte, fond our von ungefahr 3000 Thlr. ber eigene Heuſchrecken⸗Commiſſion ernannt und ein Corps von 
* ’ orgeſtern vor d 1000 Maun aus der Bevölkerung der umliegenden Dörfer 


er driuen Deputation des 
riminalgerichts. Er wurde zu 4 Jahren 5 b erni 
Ja nei, 3 zu ahren Zuchthaus und 4 ebildet, welches einen Vernichtungskampf gegen die gefähr⸗ 
Jahren Pole Auſſicht verurtheil.. ce Heinen Thiere führt. Wenn dieſes ai ade — 
Wil Ausland und Polen. reicht, wird man bewaffnete Hülfe requiriren, d. h. die Sol- 
tnannte — 25. Mai. (Schl. 3.) Der für Littauen neu daten zu dieſem, wenn auch nicht ruhmvollen, aber jedenfalls 
cuſſſcher . sneral = Bonwerneur will ausnahmslos Beamte nüglipen Feldzuge aufbieten. eh 
8 lauf 5 A haben. Zu dem Sweck hat er ſich für — ueber einen in neuerer Zeit in Berlin in Function 
die us rfüh ahr 100,000 Silderrubel auweiſen laſſen, um getretenen weiblichen Kutſcher giebt der „Publ.“ folgende Auf- 
ah e ef hrungekoſten beſtreiten zu könuen. In dieſen | ſchlüſſe: Fräulein Henriette Bartz aus Oranienburg fährt ſeit 
die re ſollen nur die wichtigeren Poſten gewechſelt werden; | geraumer Zeit den Omnibus 21 Granſee nach Berlin zum 
F er Nackten, Jahre und jo fort, dis der [ Gasthof Oranienburgerſtraße Nr. 12 und Spandauerſtraße 2. 
ste Beamte polnischer Nationalität aus Lutauen verſchwun⸗ Sie raucht mehr Taback wie zwei Kutſcher, erfreut ſich einer 
eu ſein wird. Van glaubt mit 4 Meillion Rubel Verſetzungs⸗ junoniſchen Geſtalt und kräftigen Stentorſtimme. Sie iſt 26 
beeltern auszukemmen. Die durch dieſen Wechſel enttepen- | Jahre alt und trägt im Winter große Vagöpelsftiefeln. 
en Koſten ſollen aus den Fouds der unruhigen Provinzen London. Die große internationale Hundeausſtellung 
itten werden. Es wird abzuwarten jein, wie weit man in der Agriculturhalle iſt am 25. Mal eröffnet worden; 16 
- here Wege kommt. — Die Organiſation des Aufſtan⸗[— 1700 Repräſentanten der Species canina haben ſich in 
in Littauen, Anfangs jo mangelhaft und ſchwer ins Werk zu dem Gebäude eingefunden. Die Schweißhunde find ſowehl 
a, iſt heute nahe daran, mit derſenigen Polens zu con⸗ an Zahl als an Schönheit und Stärke beſonders gut ver 
curriren. Das ganze Land iſt in Kriegs⸗ und Ciwilbezirke | treten nicht fo ſehr die Windſpiele; Hühnerhunde, Wachtel⸗ 
eingetheilt; die unterirdiſche Staatsmaſchine fängt auch hier hunde und andere Arten von Jagdhunden. ftad in einer aus- 
a ermeſluc zu arbeiten. Die Verbreitung der Preßorgane gezeichneten Sammlung vorhanden. Die allergrößten wie die 
2 Aufſtandes findet auch hier in Plaſſen ſtatt. Ebenſo allertleinſten Thiere beſinden ſich nicht in der Abtheilung für 
Fourſiren die ausländiſchen Blätter ohne ruſſiſche Malereien Jagdhunde, ſondern in dem ſogenannten Non sporting 
di chwarz trotz der koſtſpieligen Cenſur. Die Nußgloſigteit department. Die fabelhaften Preiſe, welche von den 
Nat Juſtuuts iſt nie klarer geworden als jezt. — Ju der Eigenthümern bei manchen Exemplaren angegeben ſind, 
8 t vom Freitag zum Sonnabend wurden aus der biefigen | ſollten den Beſucher faſt glauben machen, daß viele 
der Thiere mit ihrem Gewicht in Gold nicht bezahlt werden 
können. So ſieht man bei einem achshunde von 


Hotel de Berlin: Rittergutsbeſ. Link a. Czapienken und 
Dieyer a, Gr. Orſchau. Lieut. v. Franzis a. Thorn. Gerichts⸗ 
Aſſeſſor Brüggemann a. Neuſtadt. „Rentier Roſenſtein a. Danzig. 
Kaufleute Lew, Raabe, Meyer, Hipihte, Köfter u. Roſenberg a. 
Berlin, Meyer a. Kettwich, Hentes a. Stettin, 
Meyer a. Stettin, Belgard a. Graudenz, N a. Creuznach, 
Weibgen a. Celle, Giebler a. Elbing, Hauth a. Wehlen a. d. M. 
und Fawedt a. Glauchau. 8 | 

Walters Hotel: Lieut. Frhr. v. d. Goltz a. Königsberg. | 
Lieut. Brauſewetter a. Gumbinnen. _Nittergutsbei. Höne d. 
Chinow und 110 80 a. Goſſenthin. Gutsbeſ. v. Ducepl a. | 
Zerrin. Gerichts⸗Aſſeſſor Görig n. Gem. a. Königsberg. Land- 
mirth Witte a. Wundichow. Director Walz a. Berlin. Kaufl. 
Schneidemühl, Cohn, Jung, Beyer u. Frank a. Berlin, Moſterts 
5 1 9 9 ncenge a. Copenhagen, Jacobſohn a. Berent und 

ul a. Lohne. 

Schmelzers Hotel: Rittergutsbef. du Bois d. Luckoczin, 2 
v. Rochow a. Koſchlau und v. Hobde a. ilgenau. Kgl. Domänen: 
pächter Burmeister a. Mühlberg. Advokat Pauli a. Bitterfeld. 4 
Baumeljter Wittig g. Breslau. Rentier Belger a. Rieſenburg. | 
Kaufl. Sprengel a, Breslau, Joachimſohn a. Koliebken, Meyer | 
a. Berlin, Selle a. Magdeburg, Lewinſohn a. Leipzig, Stein a, 
Mannheim, Fuacke a. Yamburg und NH a. Mae a. M. 

Ste ve Thorn: Juſpector Retzlaff a. Majewo. Kreis: 

Gerichts Director Rgenius a. Carthaus. Baufühcer Bergau u. 
Baumeiſter Rath a. Berlin. Bürgermeiſter Kerſten a. Schladau. 
Aſſeſſor Richter a. Breslau. Kaufl. Michelſohn a. Graudenz, 
Kögler a. Frankfurt a. M., Winter a. Magdeburg, Lindendurg 
a, Pillau, Gropler a. Burg, Brück a. Trier, Steinbrecher a. Kö⸗ 
nigsberg und Sommerfeld a. Magdeburg. Zi 

Preußischer Hof: Kaufl. Porn a. Königsberg, Sorowi 
a. Bıvdy, Braumann a. Warſchau, Peters a. Culm u. Schiff⸗ 
mann a. Leipzig. Aſſeſſor Beker a. Bromberg. Gutsbef. Siedler 
a. Stettin. | 

Deutſches Haus: Gutebeſ. Eggert n. Gem. a. Schönbrück 
und Merker a. Anhorſt. Fabrikant Richter a. adeburg. 
Gymnaſiaſt Sagonski a. Divigau, Ober⸗Inſpector Dalmann a. 

Lengens, Rendant Netzel a. Königsberg. Kaufl. Siemens g. 
Cöslin, Hintze a. Poſen, Lehmann g. Berlin, Franke g. Thorn. 
Mechanikus Brückner a. Sieitin. Rentier Strmer a. Colberg. 
Appellations⸗Gecichts⸗Referendar Hoppe a. Berlin. Landwirkh 
übner a. Tiegenhof. Pac Ttapp a. Roltau. Holzbraker 
5 in a. Memel. Hoſbeſ. Lietz zu a. Cernowice. Caplan Toiel 
a. Mriendurg. Jufpector Berger a. Bielau. Baumeiſter 
Leiſtitow a. Culm. Prediger Schellgert a. Graudenz. Oekonom 
Biel e e lier Nen tsbeſ. K N 

Hotel d Oliva: Rittergutsbeſ. Kaiſer . Czarzikowo und 

Dieckhoff a. Prezewos. _Kaufl Sdwenette ebe, 
Kauer a, Berlin und Volbrecht a. Elberfeld. Nendant Klein⸗ 
ats tel: A 1 

uja Bötel: Kaufl. n und Arend a. 
ER N. Gelhorn a. Stell 18 

otel de St. Petersbourg: nomen Battkus a. Labiau 
u. Mahnke a. Heidekrug. Kaufe, Saen a. Marienwerder u. 
Dorbeck a. Riga. Reſtaurateur Konarski a. . Hotel⸗ 
beſizer Poſcheck a. Breslau. Schiffs⸗Ept. Clitton a. Shields, 


e e eine Anzahl von Verurtheilten nach dem Bahnho 
Giga, um per Extrazug ihre Reiſe nach Sibirien anzutie: 


* dem Concurſe über das Vermögen der 
Handelsgeſellſchaft Gebrüder Vonbergen 


und das Privat⸗Vermoͤgen des Kaufmanns Al- 


dert Eduard Vonbergen und Benno Carl 
Wilhelm Vonbergen werden alle diejeni⸗ 
gen, welche an die Maſſe Anſprüche als Con⸗ 
eursgläubiger machen wollen, hierdurch aufge⸗ 
fordert, ihre Anſprüche, dieſelden mögen be: 
reits rechtshängig ſein oder nicht, mit dem 
dafür verlangten Vorrecht, bis zum 25. Juni 
c. einſchließlich bei uns ſchriftlich oder zu Pro⸗ 
tokoll anzumelden und demnächſt zur Brü ung 
der ſämmtlichen innerhalb der gedachten Friſt 
angemeldeten Forderungen, ſowie nach Befinden 
ur Beſtellung des definitiven Verwaltungsper⸗ 


nals, auf . - 
auen 11. Juli c., 
Vormittags 11 Uhr, 


ot dem Commiſſar Herrn Stadt⸗ und Kreis 


v 
Gerichts⸗Rath Paris im Verhandlungszimmer 
No. 15 des Gerichtsgebäudes zu erſcheinen. 
Nach Abhaltung dieſes Termins wird geeigne⸗ 
tenfalls mit der Verhandlung über den Accord 
verfahren werden. 5 
Wer ſeine Anmeldung ſchriftlich einreicht, 
Be eine Abſchrift derſelben und ihrer Anlagen 
9 Jeder Gläubiger, welcher nicht in 
unſerm Amtsbezirke ſeinen Wohnſitz hat, muß 
bei der Anmeldung ſeiner Forderung einen am 
biefigen Orte wohnhaften- oder zur Praxis bei 
uns berechtigten Bevollmächtigten beſtellen und 
1 den Acten anzeigen. Wer dies unterläßt, 
ann einen Beſchluß aus dem Grunde, weil er 
dazu nicht vorgeladen worden, nicht anfechten. 
Denjenigen, welchen es hier an Bekanntſchaft 
fehlt, werden die Rechtsanwälte Roepell, 
Breitenbach und Bluhm zu Sachwal⸗ 
tern vorgeſchlagen. 
nig. S den 29. Mai 1863. 0 
Königl. Stadt⸗ und Kreis⸗Gericht, 
a I. Abtheilung. 1780 
e 
Zufolge Verfügung von heute ſind in unfere 
Handelsregiſter eingetragen: 
A. in das Geſellſchaftsregiſter: daß 
die Handelsgeſellſchaft Stanislaw Hertz et 
Comp. (Inhaber Kaufmann Stanislaw 
ges in Breslau und Kaufmann Heinrich 
llendorf zu Warſchau) aufgelöſt iſt; 
B. in das 2 daß der Kauf⸗ 
mann Stanislaus Hertz zu Breslau am bie: 
ſigen Orte ein Handelsgeſchäſt unter der Firma: 


„Stanislaw Hertz“ 
betreibt; 

C. in das Proecurenregiſter: daß der 
Kaufmann Stanislaw Hertz zu Breslau den 
Kaufmann Emanuel Großmann zu Thorn 

ermächtigt hat, die Firma Stanislaw Hertz 
per procura zu zeichnen. 11819 
Thorn, den 25. Mai 1863. 
Königl. Kreis⸗Gericht 
i I. Abtheilung. 


— 
Nachdem. der Mitinhaber der e unter 
an n en een 

: 1. ngetvar 

enen dels⸗Geſe halt Kaufma.ın Joe b 
Luft ierſelbſt verſtorben ift, it das Handels⸗ 
geihäft am 1. Dezember 1862 auf den Kauf⸗ 

mann David Luſtig hierſelbſt übergegangen. 

Die Geſellſchaft iſt unter No.! des Geſellſchafts⸗ 

Aegiſters gelöſcht und unter No. 135 des Fir⸗ 

men⸗Regiſters der Kaufmann David Luſtig 

hierſelbſt als alleiniger Inhaber der hieſigen 

Handlung 1 . 2 

Gbr. Luſtig 


zufolge Verfügung vom 21. Mai er. heute ein⸗ 
9 <r 8 1820] 
trasburg, den 26. Mai 1863. 


Königl. Kreis: Gericht. 


Bekanntmachung. 

Die Anfertigung und Lieferung von Mon⸗ 
neue x. Stücken für die hieſige Feuerwehr 
und Wu den age ſoll ganz oder getheilt, 
in Submiſſion ausgegeben werden. 

Offerten auf die Lieferung find bis zum 
10. Juni er., 
Vormittags 9 


Uhr, 7 
im Bureau der Feuerwehr auf dem Stadthofe, 


woſelbſt die Lieferungs⸗ Bedingungen und Mo⸗ 
dellſtücke ausliegen — einzureichen. 
Danzig, den 27. Mai 1869. 1724] 
ie Feuer⸗Deputation. 


Nothwendiger Verkauf. 


Das hierſelbſt in der Hintergaſſe No. 11 
des Sher art Hen gelegene, dem Stuhlma⸗ 
chermeiſter Carl Heinrich Klippenburg u. 
deſſen mit ihm in Gütergemeinſchaft lebenden 
Ehefrau Dorothea Louiſe geb. Wende gehörige 
Grundſtück, abgeſchätzt laut der in unſexem Bu⸗ 
reau V nebſt Hypothekenſchein * 
Taxe auf 15,00 % 11 . 4 C, jo 

am 17. November er., 

Vormittags 113 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle reſubhaſtirt werden. 

Die Gläubiger, welche wegen einer aus 
dem Hypothekenbuch nicht erſichtlichen Realfor⸗ 
derung aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, 
baben ſich mit ihren Anſprüchen bei dem unter⸗ 
zeichneten Gericht zu melden. * 

Danzig, den 23. April 1866. 
Königl. Stadt⸗ u. Kreis = Gericht. 

1. Abtheilung, 194 


8 Ein Schank⸗ u. Reſtau⸗ 
frations⸗Geſchäft im beſten 
Betriebe, dicht am Markt gelegen, 
iſt Umſtändehalber für 15,000 Thlr., 
Miethe 1100 Thlr., Anz. 3 bis 4000 
Thlr. z. verkaufen, Goldſchmiedegaſſe 
No. 13, 1 Tr. hoch, von 1—3 Uhr 
zu erfragen. 1854) 


——— ä—— —— — ee A Br ER 
1 Preuß. Lotterie⸗Loos wird zu kaufen ge⸗ 
1 ſucht. Adreſſen werden in der Exped. der 
Danziger Ztg. unter No. 1856 erbeten. 


13402] 


Hamburg⸗Amerikaniſche Packetfahrt⸗Actien⸗Geſellſchaft. 


Directe Pot Banpſſchifſahrt zwichen 
Hamburg und Neiw⸗Jork, 


eventuell Sonthampton anlaufend: 


oſt⸗Dampfſchiff Teutonia, Capt. Taube, am Dienſtag, den 2. Juni, 
4 an N rue, Cap aack, am Sonnabend, den 13. Juui, 
75 Bavaria, Capt. Meier, am Sonnabend, den 27. Juni, 
r Saxonia, Capt. Trautmann, am Sonnabend, den Il, Juli, 
85 ammonia, Capt. Schwenfen, am Sounuabend, den 25. Juli, 
7 ermauia, Capt. Ehlers, im Bau begriffen. a 
Paſſ. iſe: Nach New⸗Nork Pr ut 150, e. Ert. 100, Wb. Cr. . 60 
ana epre e: a ew- dor r. Ort, 7 r. 3 ’ r. Ert. * 
8 Nach Southampton £ 2. 10 "ER, 


4, e 
Die Expeditionen der obiger Geſellſchaft gehörenden Segelpacketſchiſfe finden ftatt: 
nach New⸗York am 15. Juni per Packetſchiff Boer, Capt. Winzen, 
Näheres zu erfahren bei Auguſt Bolten, n. Miller s Nachfolger, Hamburg, 
ſo wie bei dem für den Umfang des Königreichs Preußen eonceffionirten und zur Schliekun: 
Karg e eng für vorſtehende Schiffe uur ausſchließlich allein bevollmächtigten Ge⸗ 
neral⸗Agenten 


H. C. Platzmann in Berlin 


| Louiſenſtraße 2, 
und den deſſen Seits in den Provinzen angeſtellten und conceſſionirten Haupt⸗ und Special⸗ 
Agenten. . ittef 
Ferner expedirt der oben genannte Generals Agent durch Vermittelung 18 Herrn Auguſt 
tee Wm. Millers Nachfolger in Hamburg am 1. und 15. Juui Packetſchiffe uach 

nebec. 3 . 8 
P. S. Wegen Uebernahme von Agenturen in den Provinzen beliebe man ſich eben⸗ 
falls an den vorgenannten General⸗Agenten zu wenden. 1251 


— — ane 


— 


+ RegelmässigePassagier-Beförderung 
bei theilweiser freien Passage, nach den rühmlichst bekannten deutschen Colonien 


Dona Francisca u. Blumenau 
am 10. Juni, 10. August und 10. Oetobher. 


Nihere Auskunft ertheilen die Unterzeichneten, welche allein für obige Colonien 
bevollmächtigt sind, Passage-Zuschüsse zu leisten. Ferner expediren wir 


nach Rio Grande do Sul "ann und 


5 
Weselmann & Co., 
concessionirte Passagier -Hxpedienten in Hamburg, 34 Stubbenhuk, [680] 


loman's Packet-Schife,; 
Rob. M. Sloman's Packet-Schiffe, & 
durch ihre raschen und glücklichen Reisen seit Jahren berillunt, werden expedirt 
von Hamburg direct 
nach New-York und @uebec am 1. und 45. eines jeden Monats. 5 
Zur Annahme von Passagieren und Auswanderern für diese Schiffe von Hrn. Rob. M. 
Sloman allein ermächtigt, empfehlen wir dieselben allen Reisenden und Auswanderern un- 
ter gr der besten und gewissenhaſtesten Beförderung. Nähere Auskunft ertheilen 
e 


unsere Herren Agenten und auf frankirte Briefe Donatid Con 
433] concessionirte Expedienten in Hamburg. 


13 0 


Feuetberſcherungsbank 
i für Deutſchland in Gotha. 


Nach dem Rechnungsabſchluſſe der Bank für 1862, beträgt die Erſparniß für das 


vergangene Jahr a = 
66°, Procent 0 


© der eingezahlten Prämien. 0 
Jeder Banktheilnehmer in hieſiger Agentur Uhr ung dieſen Antheil nebſt einem 6 
r 


Exemplar des Abſchluſſes Vormittags von 9—1 Uhr und Nachmittags von 3—5 a 
vom Unterzeichneten, bei dem auch die ausführlichen Nachweiſungen zum Rechnungsab⸗ 
ſchluſſe J jedes Verſicherten Einſicht offen liegen. , 

enjenigen, welche beabfichtigen, dieſer gegenſeitigen Feuerverſicherungs⸗Geſell⸗ 
ſchaft beizutreten, giebt der Unterzeichnete bereitwilligſt desfalſige Auskunft und ver⸗ 


mittelt die Verſicherun N 
Pannenberg, 


Danzig, den 5. Mai 1863. 
Agent der e en f. D. in Gotha. 


C. F. 
omptoie: Neugarten No. 17, 


110 % ũ ( 


Gesceceeeesesdesesseeee ses 


Lebensversicherungs- Branche 


N 5 der 5 
Allgemeinen Eisenbahn-Versieherungs- 


Gesellschaft in Berlin. 


Hierdurch erlaube ich mir obige Geſellſchaſt ganz beſonders für die nen eingeführte 
Lebens⸗Verſicherung mit Jeuner der Prämie zur geneigten Benutzung angelegentliäf 


Eine vierteljährliche Ausgabe von: 


zu empeehlen. 


15 Sgr., 18% Sgr., 25 Sgr. 
bei einem Alter von: 20 Jahren, 30 Jahren, 40 Jahren 


EL. g 
bert um feinen Hinterbliebenen nach dem Tode ein Capital von 100 Thin. zu ſichern, ohne 


ei etwaigem früheren Aufhören mit Prämienzahlung, Schaden zu erleiden, indem in dieſem Falle 
die tarifmäßige Prämie zur angegebenen Zeit zurückgezahlt wird. F 
Außerdem ſchließt die Geſellſchaft zu billigeren aber ebenfalls feſten Prämien Lebens⸗ 
verſicherungen, ſowohl auf ein Leben, als er verbundene Leben. 
Jede nähere Auskunft, fo wie Proſpecte ertheilen bereitwilligſt und nehmen Anträge 


tgegen die unterzeichnete General- „e wie die Agen 
entgegen die 15 * er E. „Döring, Brodbänkengaſſe 27, 
3 2 : Lc. J. Oehlſchlaeger, Barbara⸗Kirchhof 5, 


ibert Schoenbeck, Wallplatz 12, 

BI Be: ernecke, Langemarkt 40, 
Culm E. Leopold & Co, 
„ Dirſchau J. R. Henſel, 0 
„ Deutſch⸗Eylau Simon, a 
- Elbing FIrdr. Krüger & Co., Haupt⸗Agenten, 
„Graudenz Gebr. Krupinski, a 
Marienburg Rudolph Henfel, Bureau⸗Aſſiſtent, 
Marienwerder J. G. Raſchke, . 
„Pr. Stargardt Julis Link, Privatſecretair, 

h „Tuchel Samuel Lehmann. 


Die General⸗Agentur in Danzig. 
J. Rob. Reichenberg, 


. Comptoir Fleiſchergaſſe Nr. 62. 
Agenten werden noch geſucht. 


Ein Tapiſſerie⸗Geſchäft im vollen Betriebe, 
iſt krankheitshalber unter ſoliden Bedin⸗ 
gungen ſofort zu verkaufen. Näh. Hundegaſſe 87. 


Thlr. auch 1000 Thlr. find zur erſten 
3000 Hypothel hieſ. Gerichtsbarkei ländlich 
zum Auguft zu begeben, durch Adolph Jobel⸗ 
mann, Hundegaſſe 87. [1833] 


CHÄMPOUN, 


eines der beiten und neueſten Mittel zur Er⸗ 

ltung und Verſchönerung der Haare, welches 
in England und Amerika ſchon rühmlichſt be⸗ 
kannt iſt, habe ich jetzt auch bier eingeführt und 
empfehle daſſelbe einem hochgeehrten Publikum 
angelegentlichſt⸗ ; 

Mein Haarſchneideſalon iſt aufs eleganteſte 
eingerichtet und für freundliche Bedienung iſt 
aufs beite gejorgt, 11849] 

E. Hoppe, Stifeur, 

Brodbänkengaſſe 9, Ede der Kürſchnergaſſe. 

ipspläne, Leinwand zu Nipsplänen, 

a we au Getreide⸗ 
äcken empfiehlt billigſt. Preiſe feſt. 0 
101555 1 Erle Retzlaff. 
9 9 Klein⸗Schlanz bei Ditſchau ſtehen 200 

kerufette Maſthammel zum Verkauf. 


Abnahme Anfang Juni, nach der Schur. 11783 


Feuerſichere 
aöphaltirte Dachpappen, 


beſter Qualität, in Bahnen ſowohl als Bogen, 


ſowie Asphalt zum Ueberzuge der Dächer, wo: 


durch das öftere Tränken derſelben mit Stein⸗ 
kohlentheer vermieden wird, empfiehlt die Dach ⸗ 
pappen⸗Fabrik von f 5 


N / * 1 
ß. A. Lindenberg 
und übernimmt auch auf Verlangen das Ein⸗ 
decken der Dächer mit dieſem Material unter 
Garantie. Näheres hierüber im 5614] 
Comptoir: Jopengaſſe No. 66. 
Asphaltirte Dachpappen, 
deren Keuersicherheit von der 
Königl. Regierung zu Danzig er- 
probt worden, empfiehlt in Längen und 
Tafeln in verschiedenen Stärken die Fabrik von 


Schottler & Co., 
in Cappin bei Danzig, 


welche auch das Eindecken der Dächer über- 
nimmt. Bestellungen werden angenommen durch 
die Haupt-Niederlage in Danzig bei Herra _ 


Hermann Pape, Buttermarkt 40. 
Feuerſichere Zeolith⸗ 
pappen zur Dachdeckung, 


aus der Fabrik ver Herren C. Dierſch u. Co. 
in Berlin, ha ten auf Lager und empfehlen 


Richd. Dühren * Co., 
orkland⸗Cement, a 


aus der Stettiner Portland ⸗Cement⸗Fabrit in 
ſtets friſcher Waare, empfiehlt 


J. Robt. Reichenberg, 
14491] Danzig, Fleiſchergaſſe No. 62. 
Hiemit empfehle ich mein Lager ächten friſchen 
Patent⸗Portland⸗Cement Robins & 
Comp., enaliſchen Steinkohlentbeer, 
engliſce Chamottſteine, Marte Cowen 
& Ramsay, engliſchen Chamottthon, 
Traß, franzöſiſchen natürlichen Asphalt 
in Pulver und Broden, Goudron, engli- 
ſches Steinkohlenpech, engliſchen Dach⸗ 
ſchiefer, Schieferplatten, asphaltirte 
Dachpappe, enzuſchen Patent = Ass 
phalt-Dachfilz, Glasdachpfannen, 
Dachglas, Fenſterglas, engaſce ſamie⸗ 
deeiſerne Gasröhren, gepreßte Bleiröh⸗ 
ren, englisch glafirte Thonröhren, bouan⸗ 
diſchen Thon, Almeroder Thon, Stein⸗ 
kohlen, ſowohl Maſchinen- als Nuß⸗ 
kohlen gut gütigen Benutzung. [5647] 


E. A. Lindenberg. 
Neue Jager Matjes⸗ 


[Heringe und vorzügliche 


friſcheummern empfingen 
ſo eben 11859) 
Gehring & Denzer. 


J einer gebildeten Familie werden zu einem 
Secundaner des Gymnaſiums noch 1—2 
Penſionäre geſucht. Adr. in der Exped. der 
Danz. Zig. unter No. 1852. 


gr gebildete junge Mädchen aus anſtändiger 
Familie ſuchen Engagement als Geſell⸗ 
ſchafterinnen auf Reiſen oder in der Familie. 
Dieſelben können — kleineren Kindern Unterricht 
erth. Offerten unter No. 1851 d. die Exp. d. tg. 


Ein Commis (Materialiſt), ſucht 
zum 15. Juni oder 1. Juli eine 
Condition. Gefällige Adreſſen sub 
1857 in der Exped. dieſer Zeitung. 

No. 1318,1362 und 1298 
kauft zurück a e 

die Expedition. 
Druck und Verlag von A. W. Kafemann 
in Danzig. 


7 


